
fahrrtzken und 
Drei-Ist 

nach dem Süden 
stimme RundsahktssTnkeu nach drm Süden 

anfassen Reis Otleaus und Florida oder 
Florida und Wafhingtøu, D. C 

Buskinqmn 
Reue 

Mem-ins Fu ...... 85418 
Mi, Fla. .......... 76.28 
Stumm-, Fla. ........ 60.58 
fassen-la- Fla. ........ 47.28 
siloxi. Miss- ......... 44.64 
Thatleftom S. C. ...... 54.18 
Lake CharloQ La. ...... 43.28 
Fort Worth, Tex. ...... 38.82 
Augustu, Ga. 59.92 
St. Petetsburg, Fla. 65.78 

Rmsdkeiie 

Lamm Fla. .......... ssä78 
St. Augustine, Fla. 56.48 

Palm Beach, Fla. ...... 72.68 
New Okleans, La. ...... 41.74 
Mobile, Ala. .......... 44.64 
San-Antonio, Tex. .. 42.02s 
Honftom Tex. ........ 42.92 
Savccnah, Ga. ........ 54.18 

Key West, Fla. ........ 87.28s 

Havanm Tuba ........ 87.14 

Züge, die man gebrauchen muß: 
Zug RI. 42 verläßt stand Island tagtias nahm 00 Morg. und kommt den- 

selben Neud, ma H »t» .n Kansas City an, 
und 

Zug II. 44 verlasz Geann Island taglich, um R: ) -) Abends und kommt den 
nächsten Morgen am 7 Ule in Kansas City an, beide Züge 

machen dieettte Verbindungen mit 
elf Züge nacks den 

Süden und Südosten 
Texas, Golf. Oklahoma und Florida 

Zug No. 42 kommt um 6:19 den nächsten Morgen in St. Lunis an 

und Zug Ro. « kommt am nächsten Abend, um 6::s« 
in St. Los-is an. Beide Züge machen im llnion Station mit 

Schnellzüge nach dem Süden und Süd-Mem New Helena-. 
Golf, Florida usw. 

Thos. cooooe Agoot 
Grund Island Nein-. 

Uvektisiag in Staats-Ameisen- nuel lletolck paya. Try lT 

Echtes Chop Suey 
Wir machen eine Spezialität daraus, orientalische Speisen aus- 

zutischem hauptsächlich »Chos- Suey«, und alle Speisen sind so zu- 
bereitet, wie Sie dieselben in den feinsten Coses in New York, Chi- 
eago oder Satt Francisco erhalten. Wir machen auch Ablieferungen 
an gesellige CirkeL 

Mandarin Cafe 
Taxi und Telephon: 14."). 

Etftllassige ,,Shott Order-. Stets nsmt bei Tag und bei Richt. 
Deutsche Bedienung 

Sanktide 118 thL Z. Straße. QIalität. 

LGEDDES sc Co. 
Letchenbesorger und 

Einhalsamiker : : 

J. A. Livmgsivn, ...... Licensikter Einhalfamtker 

Tag- oder Nacht- 
Attsruse promttt beantwortet 

315-317 W. 3. Str. Photte Ash 590-1 

L. NEUMZI YER 
Der Gkoccr 

Bezahlt die höchsten Marktpkeife für 
frische Butter nnd Eier. 

Besitzt einen vollständigen Vorrath von feinen und Napel-Gro- 
ceries zu niedrigsten Preisen. 

Tit. 627. 311 westl. 3. Stuf-ex 

Capitol Window Cleaning Compatw 
A- M· Eigenthümer 

Wir rot-ist- schsufensiet-, Osten nd 
Wohlstand-Feuer 

Dummheit z- iehe keins- Inika eine spezialisi- 
W Its Dis Stufe Stand III-nd, Nebr. 
Wut i: M - Probiert uns. 

Dii käm-nu- W. 

Als wäre Carranzo aus der alten 

diplomatischkn Schule des damals 

weltbeherrichenden Spanien hervor- 
gegangen. so geschickt ist seine vor ei- 

nigen Tagen veröffentlichte Antwort 

auf das amekitsiische Uliimatmn ab- 
gefaßt; mit so wenigen Worten 
drängt er die amerikanische Nenn-— 
rung von der bisher einaenonnnenen 
diplomatischen Offensive in eine kläg- 
liche Defensive hinüber-. 

Allerdings haben die in Philadels 
vhia und in New York gehaltenen 
Rede-n des Präsidenten der Vereinig- 
ten Staaten es der meritanischen Re- 
gierung leicht gemacht, das amerika- 
nische Ultiniatuni zu ignoriren und 
schon deshalb einen scheinbar fried- 
fertigen Ton anzuschlagen, um« falls 
ein bewaffnete-r Konflikt dennoch ein- 
treten iollte. dir Verantwortung für 
denselben vor die Thüre der Verei- 
niaten Staaten zu legen. Aus dein 
Munde des Präsidenten hat Tat-ran- 
za es vernommen, daß Amerika bie- 
an die äußerste Grenze zu geben ge- 
denkt. urn einen Krieg mit Meriko 
zu vermeiden Und flugs erfaßte 
Carranza die Gelegenheit und zeigt 
Herrn Wilson, wo diese Grenzen lie- 
gen. Nach Carranzas Ansicht ist den 
amerikanischen Forderungen Genüge 
geschehen, als die bei Carrizal ne- 
iangen genommenen amerikanische-n 
Soldaten sreigegeben wurden Wenn 
nun die amerikanischen Trumien zu 
Muttern heimkehren und aineritani 
sche Trupven die amerikanische liiren 
ze sorgsam bewachen, um zu verbli- 
ten, daß Merikaner mit Mordabiich- 
ten im Busen nach Amerika Ausflu. 
ge unternehmen, ist die Möglichkeit 
eines Krieges um so mebr ausge- 
schlossen, da Carranza, großiniitbig. 
wie er nun einmal ist, bereit ist, die 
Vergangenheit zu vergessen. 

Die große amerikanische Republik 
ist somit zuin Mäuslein degradirt 
worden, mit welchem die merikani- 
sche Kaye ihr Spiel treibt. 

Carranza reicht den Ver. Staaten 
die Freundes-band Er will verges- 
sen. Er will alle die blutigen Ereig- 

nisse» welche die amerikanische Regie- 
krung in ibrern Ultiniatuin aufgezählt 
dat, aus seinem Gedächtnisse streichen. 
Sein für Amerika sühlendes und siir 
den Frieden schlagendes Herz soll für- 
ider durch die Erinnerung an die an 

IArnerikanern begangene-i Schandtha 
Tten, an die mgewalttgten amerikani- 
schen Frauen, an die ermordeten ame- 

rikanischen Männer-, an die geplün- 
derten und eingeäicherten amerikani- 
schen Häuser nicht getrübt werden, 
und wenn erst die nicht minder fried- 
liebenden Merikaner von dem beuns 
ruhigenden Anblick anieritanischer 
Soldaten verschont bleiben nnd Ame 
rika durch die Errichtung einer chine- 
sischen Grenzmauer es den Meritn 
nern unmöglich macht, dieser Nebu- 
blit unerbetene Besuche abzustatten 
muß die Gefahr des Krieges schwin- 
den- muß die Liebe zwischen den zwei 
Nachbarn erhalten bleiben 

Jst das nicht rührend? Und Prä- 
sident Wilson ist augenscheinlich ge- 
rührt. Er scheint willens zu sein, 
dem Beispiele Carranzas zu folgen 
und ebenfalls vergessen zu wollen 
Alles. Selbst die Ursache, welche 
nach endlosem, wachsatnem Zuwarten 
zur Betretung merikanischen Bodens 
geführt bat. Selbst die von ihm sel- 
ber zu Papier gebrachten Anklage- 
vunkte gegen Carranza. Selbst die 
Forderung, das; der durch den meri- 
kanischen General Trevino begangene 
Massenniord an amerikanischen Sol- 
daten — mißbilligt werde. 

Präsident Wiss-an nertntt zweikel 
los- den bequemen Standpunkt we! 
cher seinem ins-lang bethätiaten Ame 
riknnisIan feiner AnWssunq von 

nationaler Ein-e nnd neu der Zitan- 
Ufljeht Allem gegenüan Inn-.- mueri 
konisch ist, vollkmiunen entspricht den 
Standpunkt das-, e-:s eben so nnncr 

niinftia mje unmnerifmnidi wäref 
unt dem kleinen Nachbar Finger zu 

ziehen. da die anierjtaniidnsn Leser 
kneritanifcher Mordtan kaum mehr 
zu neuem Leben erweckt metan kön 
nen. Und so will denn Präsident 
Wilion. wie immer-, auch jn dieser 
Sache von den Geboten der allerhöch- 
sten Menschlichkeit durchdrungen. jeg- 
liches Blatt-ergießen vermeiden und 
als der große Präsident in die Ge- 
schichte übergehen, det, nur um Blut- 
verqießen zu vermeiden, Mord imd 
Noch-echt und Plünderung vergeben 
nnd vergessen konnte. 

Und schon sehen wir ihn am Rio 
stande stehen, seine Arme ausstei- 
ten. n welche W und vielleicht 
iM VIII W KLEMM Mk- 
kpn werde-L set von dieser Bei-spek- 

Danke- bts aus Un letteg W 
Ezu unterschreibem dem acht jedes 
jVerftöndniß für den von höheren 
.Jdealcn getragenen Wilfon’ichea 
EAmwitanismus ad der ist entweder 

kpotitisch unreif. oder aber et steht in 
Edcn Diensten des deutschen Kaisers- 
swclchek in Europa nur dann siegen 
staun, wenn die amerikanischen Trup- 
jpcn in Mextko beschöstlgt sind 

E Und wem trat alledem die Frage 
ssich auf die Lippen drängt, wozu die 
kameritanifchscn Trupven nach Mexito 
sgcschickt wurden und ob diese ihre 
Aufgabe an dem keinen, allerdings 
etwas unverständlichen Patkiotisi 
mus. dessen Verkünde-V Ver-breiter 
und Brmätiacr Waodkaw Wüsin ist. 
Ein guter Patriot fkäat nicht. Ein 
guter Pan-tot vertraut seiner Regie- 
rung und drängt Zweifel nnd Fra- 
gen schon im Entstehen zurück mit 
den Worten: Was Wilson thut, ist 
woblgcthan. Auch die Wege der 
Vorsehung sind zuweilen unberechen- 
bar. Man kann doch billiacrwcise 

Inicht verlangen, daß die Wege der ac- 

jgcnwärtiaen amerikanifchcn Vorsc- 
"buna leicht faßticher, herrschend-Irrt 
Jscm sollen, qts die der allgemeinen 

Forschung sind. 
Man hat aber nicht nur Herrn 

«Wilson, man hat nuch seinen met-ita- 
niichen Kollegen Carranza net-kannt. 

»Der Leerere hat schlaileie Nächte ver- 

drnclm die es ihm gelungen ist, die 
große nierilanische Frage ans die be- 

ireitsz erwähnten zwei kleinen, unwe- 
ientlijnn Punkte zu reduziren Das 
reine Ei des Columbiis. Befestigung 
der amerikanische-n Grenzen durch 
Amerika und unverzügliche Zurück- 
zielnmg der amerikanische-n Soldaten 
ane- Merito 

» 
Wie einfach das klingt nnd wie 

leicht es vollzogen werden kann. Und 

zeg wird vollzogen werden. Denn 

sWilson will nicht in den Krieg. Er 
Hist das seiner eigenen Gesundheit 
lich-nein 
l Freilich, wenn auch dann noch 
iJlkiieritaner gewordet werden sollten. 

kdann wird Herr Wilson zeigen, daß 

ter auch energisch sein und seine Frie- 

Idensleidenschast bezähmen kann. Er 
swird sich dann eine neue Feder zu- 
Irechtspitzen und ein Ultitnatum schrei- 
Eben, vor dessen Ton uns schon heute 
kangst und bange wird. Denn auch 
EWilsons Friedensgeduld hat ihre 
leiste-w Die des amerikanische-i 
Volkes leider nicht. 

Der »Anzeiger" warnt vor den 
DMschentiteln in den englischen 
Blättern Es ist nichts dahinter-. 

EAus Gründen, die der Aufklärung 

Fnoch bedürfen haben die Aaiikten 

wieder eine jener Lügencampagnen 
;eingcleitet, zu welchen sie jedesmal 
ihre Zuflucht nehmen, wenn sie ir- 

gendwo in groszer Bedrängniß sind. 
Es iit nicht wahr, dass die Deutschen 
in Nußland aus dem Rückzuge sind. 
Auch iit es nicht wahr, dasz die Rassen 
in Galizien, Wolhhnien und Litauen 

Siege errungen halten« Dieser ganze 
russische Siegesschwindel wird durch 
die amtlichen Berliner Berichte abge- 

»than. Nur an einer Stelle haben die 
Deutschen etwas zurückgehen müssen, 
»doch ist dies von keiner Bedeutung. 
Hund der deutsche Generalstab hat das 
Jgemeldet, wie er stets sich der Wahr- 
heit besteiszigt. Auch die Pariser 

Angaben iiber die Beute der Franzo- 
jsen an der Summe an Gefangenen 
Hund Flriegematerial ist erlogen· Und 
Junwahr sind endlich die dummen Ge- 

jschichten die tnan den deutschen 
Itiriegsgesnngenen in den Mund legt. 
Seit nun bald zwei Jahren arbeiten 

Hdie Alliirten mit diesen verächtlichen 
jMitteltt Seit nun bald zwei Jah- 
kren lügen sie, wie niemals zuvor in 
Mr Welt atmen morden m. Ue 

Umllschi Presse meis; Ein-J Trintdun 
Ucht sie siin immer mich zun- 
Wcrtzeuae diese-J veräclitltctim Im 
lieu-:- O-: ist quitiac Prksftstmmu m 

tlirer midcrmärtmsten Zorni, der die 
se « Sei-sie im Dienste der Ruhm-n Iw- 

»failrn ist. Ec- jit nicht bloß Tumm- 
JliciL die in diesem Treiben zum Aus- 
druck kommt, es ist auch eine gute 

JPortion Gemeinheit dabei, unver- 

Lfälichte Gesinnungslumperci. Des- 

jhalb lasse man sich durch das Ge- 
ifchmiere dieser Blätter nicht aus dem 
Gleichgewicht bringen. Der Krieg 
drängt anscheinend zur Entscheidung- 
aber deshalb braucht man sich durch 
das Geschrei der im Dienste der Allj- 
irten stehenden Blätter noch nicht 
ängstigen sei-lassen Das Vertrauen 
Aus Deutschlands stolzes Heer und 
seine geniale Führung hat bisher 
nicht getragen nnd wird auch in Zu- 
kunft nicht trügen. Daran baue 
man und lasse die Anderen ihre Lust- 
lchlösset bauen. Sie werden schnell 
emsi. wiss-W- 

I Ejy Hochgenuß! I 
STI, Der schäumend-e Trunk 

— 

eines Zchoppens 

Grund Island 
Beer 

»G. I. sPECIAL" 
indunklen Flaschen 

ist allgemein als nnübertesflich anerkannt. Hei-gestellt von vor- 

züglichem Malz nnd Hoper nnd dem besten Wasser der Welt. 
In jeder Wirthschaft zu haben. 

Grand Island Brewing Co. 
PHONE l880 

Palmer’s Äkctjc Palmer’s 

Phone 
sm« 

Phone 

777 lce 777 
zu Grund Island auf höchstmodcrnc Weise 

ans reinem, diftillirten Wasser 
fabriziert. 

Telephoniren Sie Jhre Bestellungen nach unsre Office. Es 
wird unsere Absicht sein Euch die bestmöglichste Bedienung zu 

geben. Wir werden Jhre siunds schaft würdigen. 

E..1. PALMER 

GLAss-EVANS AUTO CO. 
Austhcilcr 

sTUDEBAKER 
AUTOMOBILE 
Haupt Dienst-Nation 
von Central Nebraska 

4scylindeks40 h. p. 3875 
6-cytimiek-so h. p. 31085 Phollet 700 

Tcr zwischen Lein-kredeUngarn 
und dein deutschen Ruch un Entwurf 
unterzeichncte Vertrag bringt die 
Früchte des gemeinsam geführtcn 
uricgcg in feste Form. Die Central- 
mächtc werden auch nach dem Kriege 
den mitteleukopöifchen Block bilden, 

Egegen den man ungestraft nicht an- 

Ikennen wird. Zunächst auf fiinfund- 
Ezwansig Jahre, aber das neue Bünd- 
Iniß wird noch bestehen, wenn diesem 
keinen Vierteljahthundert andere ge 

Ifolgt sind. Weil es für die beiden 

iM eine Mwendiqkeit ist, und 
lnicht bloß für ste, sondern eine Noth- 
Ivendigkeit für Europa und für die 
selt. 

Die eussiiche Dampquhe fängt 
schon wieder an, rückwärts in laufen: 

einend-w muß da eine Scheut-be los 
n. 

«Jcsscn’s Apotheke-- 
Die deutscheste aller deutschen Apotheko 

führt nur 

Medizinetn Broguen und Chemilmtieu 
Bedienung nach deutscher Art und mit deutscher 

Gewissenhaftigkeit 
TI-! E O. J E S s E N, Eigenth. 

Leiden- — wskss Residenz: 
9 Z . — Reh III-s 

-- Advent-ins in the Mut-seicht pay-. Tty it. ·- 


